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Damianis Werke sind seit dem 12. Jahrhundert nördlich der Alpen nachzuweisen, 
und hier ist es eine besonders im nordfranzösisch-flandrischen Raum verbreitete 
und offenbar für Eremiten- und Mönchskongregationen zusammengestellte Aus­
wahl aus seinen Werken, die in einer längeren Form mit 20 bis 23 Stücken, 
darunter drei Predigten9 und einem Gedicht10, und in einer kürzeren Version mit 
10 bzw. 11 Briefen vorkommt. Bei den noch im 12. bzw. am Anfang des 

9) Sancti Petri Damiani Sermones, ed. Iohannes LUCCHESI (CC Cont. Med. 57, 1983) 
S. 134ff., S. 431ff. und S. 441ff.

10) Margareta LOKRANTZ, L’Opera poetica di San Pier Damiani (Acta Universitatis 
Stockholmiensis, Studia Latina Stockholmiensia 12, 1964) Nr. XCVI S. 72.


